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BUNDESMINISTERIUM 

1 FÜR 
AUSWÄRTIGEJ;.~=EGENHEITEN 

Zl. 1055.182/2-I.2.a/88 
Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Bewertungsgesetz 1955, das Vermögenssteuer­
gesetz 1954 und das Erbschaftssteuer­
äquivalentgesetz geändert werden; Ver­
sendung zur Begutachtung 
Beilagen 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

WIEN, am 29. April 1988 
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Wie n 

Das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten 
beehrt sich, anverwahrt 25 Ausfertigungen seiner Stellung­
nahme zu dem vom Bundesministerium für Finanzen mit Note 
vom 29. März 1988, Zl. 08 0102/1-IV/8/88, zur Begutachtung 
ausgesendeten Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Be­
wertungsgesetz 1955, das Vermögenssteuergesetz 1954 und das 
Erbschaftssteueräquivalentgesetz geändert werden, zu über­
mitteln. 

Für den Bundesminister: 
Tür k 
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BUNDESMINISTERIUM 

FÜR 

AUSWARTIGE ANGELEGENHEITEN 

GZ. 1055.182/2-I.2.a/88 
Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 
Bewertungsgesetz 1955" das Vermögenssteuer­
gesetz 1954 und das Erbschaftssteuer­
äquivalentgesetz geändert werden; Ver­
sendung zur Begutachtung 
Zu do. Zl. 080102/1-IV/8/88 
vom 29. März 1988 

An das 

Wien, am 29. April 1988 

Baft~2 1014 WIea 

Tel. <dÜ. KI. 451 0 DW 
s.dIIteubeiter: Dr. Hoffmann 
DVR: 000006O 

Bundesministerium für Finanzen 

Wie n 

Das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten 
beehrt sich mitzuteilen, daß gegen den Entwurf eines Bundes­
gesetzes, mit dem das Bewertungsgesetz 1955, das Vermögens­
steuergesetz 1954 und das Erbschaftssteueräquivalentgesetz 
geändert werden, aus der Sicht des ha. Wirkungsbereiches 
grundsätzlich kein Einwand besteht. 

25 Ausfertigungen dieser Erledigung ergehen u.e. an das 
Präsidium des Nationalrates. 

Für den Bundesminister: 

Tür k 
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